
 

  

 

Dokumentation der Informationsveranstaltung zum Bildungs- und Teilhabepaket am 07.05.2024 
 

Wo sehen Sie in den verschiedenen Arbeitsbereichen noch Ansatzpunkte, um Informationen zu den Leistungen des BuT zu platzieren? 
 

 GÜLTIG FÜR KRIPPE / KITA, SCHULEN, GEMEINDEN, VEREINE, BERATUNGSSTELLEN, SONSTIGES 

ANSATZPUNKTE 
 Direkte Ansprache der Eltern 

 Aufklärung/Information der Personen, die im unmittelbaren Kontakt sind mit Familien (z.B. der pädagogischen Fach- 
und Lehrkräfte) 

 Auslage von Flyern und Antragsformularen 

 Ausgestaltung der Informations- und Antragsmaterialien (vereinfachte und verschiedene Sprachen, Verwendung von 
Bildern, Verwendung von QR Codes, niederschwellige Zugänge ermöglichen) 

 Antragstellungen durch Dritte ermöglichen 

 Bewilligungsbescheide auch an Träger in Kopie versenden 

 Geld für Schulmaterialien oder Förderunterricht direkt an Schulen ausbezahlen 

 

  



 

  

 

Wie können Hürden in den einzelnen Arbeitsbereichen abgebaut und Zugänge somit erleichtert werden? 
 

 UNABHÄNGIG VON SETTING UND ANSPRECHPERSONEN 

GRUNDLEGENDES 
 Mehrsprachige Sprechstunden zum Ausfüllen von Antragsformularen einführen 

 Feste Informationstermine in regelmäßigen Abständen anbieten 

 Vorausgefüllte Anträge anbieten 

 Beratungssprechstunden durch Leistungsträger anbieten 

 Idee eines allgemeingültigen Leistungspasses für Bildung und Teilhabe (ohne gesonderte Antragstellung) 

 Mehr Personal für Ausführung von Beratungen, Antragsbearbeitungen 

 Digitale Lösungen schaffen 

 Newsletter für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 

 Einfacherer Zugang zum Jobcenter ermöglichen 
 

 KRIPPE / KITA SCHULEN GEMEINDEN, VEREINE 

IDEEN/MÖGLICHKEITEN 
ZUM ABBAU VON 
HÜRDEN 

 Infoveranstaltungen zum BuT in den jeweiligen Settings, Fachteams und Gremien anbieten 

 Feste Ansprechpersonen für BuT Leistungen definieren 

 Vereinfachter Zugriff auf BuT Informationen über die Homepage ermöglichen 

 Menschen unmittelbar vor Ort „abfangen“ und zu Leistungen beraten 
 

 KRIPPE / KITA und SCHULEN GEMEINDEN, VEREINE 

IDEEN/MÖGLICHKEITEN 
ZUM ABBAU VON 
HÜRDEN 

 Beratung bei Elternabenden  Auslage von Materialien in Rathäusern, Bürgerbüros etc. 

 Informationen über Schwarzes 
Brett/Schulapp/Kitaapp/Homepage 

 Angebot von Informationsveranstaltungen für Familien 

 Elternbeirat über Zugänge informieren  Kostenloser Zugang zu Vereinen für Kinder ermöglichen 
(ohne Antragstellung) 

 Informationen zum BuT bei Ausflügen und Fahrten 
aushändigen 

 

 Infomaterial beim Anmeldegespräche und/oder 
Entwicklungsgespräch aushändigen 

 

 


